
dcrkommcndieFreuddeinesHepls/ vndmit I
demsümchmenniächtigmGeisterhalteundbe¬
festigemich/ derdulebstvndregierstinEwigkeit/
Amen.

l. lX. Mertz-Utärckung

UM McinWOTT ! Ich binmitAngstvnd
Traurigkeitvmfangcn/ dcrkästmeiner

MiffcthatvnddeinstrengeGerechtigkeitdruckt
michsoschwerlich/ dastmirdarüberHer» vnd
Muth crstnckenwill/ darum nehmeichmein
AufluchtzudeinemGnadm-Dhron.

Uch HErr! Ich mußbekennen/mcinerVbcl-
chatscyndübcraußviel/großvndwichtig; aber
deinBarmherzigkeitistgleichwolvielgrösser/
dannstchat wedcrAnfangnochEnd; auffdicsel-
bigedeinegrundloseBarmhertzigkeiksetzeichall
meinVertrauen/ thucmitmirwas duwill:

Wochweißichvngezweissclt/duwirstmichvon
keinerSünd willenverdammen/ dieichvonHcr-

tzcn



tzenbereue/undeinMißfallendaranhabe; de-
rowcgenwerffeichmichin dmtmcrschbpfflichcn
AbgrundtdeinerGnade/ vndindasvnfchuldigc

' bittereHeydenmcincsWLrrnILSULHristi/
da willichmichauchfindenlassen/ solangdas

! Lebeninmirist:
I Ucrsprcchcauch für dir meinemNO « /

daßichvmkcinDingdcrWcltandeincrBarm-
hcrnigkcitgcdcnckczuvcrzwcifflcn/sondcrHabdiß
Vertrauenzudir/daß dumichaußallenmeinen
Aengstcn/ zuderewigenRuhestattführenwer¬
dest/ mit allenAußcrwbhltcndaselbstinIreubcn
ewiglichzuleben/Amen.

i^X. Wcre .-fMrckung

ZMZLH ALSU meinWiebe! Ich willauff-
WW stehen/ rnd suchm/ dmmcimHeeKlicbt;
AchBOtt / mcinNLr! vndGchbpffcr!Dich

! beteichan; deinistmeinLeben/ deinistallmein
! Kkz Wc-
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